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1. Sächsischer E1. Sächsischer E--Learning Workshop              05. Juli 2004Learning Workshop              05. Juli 2004 DresdenDresden



Phase 2  2002 Phase 2  2002 -- 20042004
Entwicklung pädagogisch und Entwicklung pädagogisch und 
bildungsökonomisch sinnvoller bildungsökonomisch sinnvoller 
Unterrichtsmodelle Unterrichtsmodelle 

unter Einbeziehung von Eunter Einbeziehung von E--LearningLearning--Modulen für Modulen für 
die schulische Ausbildung der die schulische Ausbildung der drei neuen drei neuen 
Dienstleistungsberufe Dienstleistungsberufe im zweiten und dritten im zweiten und dritten 
Lehrjahr, Lehrjahr, 

aufbauend auf der kaufmännischen aufbauend auf der kaufmännischen 
Standardsoftware KHK Standardsoftware KHK ClassicClassic Line 3.X, Line 3.X, 

mit dem Ziel der Nutzbarkeit in weiteren mit dem Ziel der Nutzbarkeit in weiteren 
berufsbildenden Schularten und berufsbildenden Schularten und 
AusbildungsberufenAusbildungsberufen



Zusammensetzung der ArbeitsgruppeZusammensetzung der Arbeitsgruppe

AG
BSZ für Wirtschaft und 
Soziales Görlitz
(Frau Böhm, Frau Schmidt)

BSZ für Wirtschaft Riesa
(Frau Brauner, Herr Trotz)

Fachmann für IuK-Technik
(Herr Stiegler, k+n Informationssysteme 
GmbH)

Wissenschaftliche Begleitung
(Lehrstuhl für Berufs- und Wirtschaftspädagogik der 
Universität Leipzig, Herr Pollmer, Frau Nessig, Herr 
Strache)

Vertreter der Schulaufsicht
(Sächsisches Staatsministerium für Kultus, Herr 
Bastian)



Komplexe ProblemstellungenKomplexe Problemstellungen
„„Wer Schüler zur HandlungsWer Schüler zur Handlungs-- und Urteilsfähigkeit in komplexen und Urteilsfähigkeit in komplexen 

ökonomischen Situationen befähigen will, muss ihnen bereits im ökonomischen Situationen befähigen will, muss ihnen bereits im 
Schonraum Schule Erfahrungen im Umgang mit komplexen SachverhaltSchonraum Schule Erfahrungen im Umgang mit komplexen Sachverhalten en 

und Anforderungen ermöglichen.“und Anforderungen ermöglichen.“ (Tramm 1992)

Probleme gelten dann als komplex, wenn sie folgende Merkmale aufweisen:

1. Vernetztheit (Vielzahl voneinander abhängiger Komponenten konstituiert das Gesamtproblem)

2. Intransparenz (einzelne Komponenten sind nicht/unzureichend sichtbar)

3. Dynamik (jeder Eingriff entwickelt die Teilkomponenten wie das Gesamtproblem)

4. Polytelie der Ziele (Existenz unterschiedlicher Ziele bei den Akteuren)



Die Struktur des VorgehensDie Struktur des Vorgehens
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Die ausgewählten Themen aus dem Die ausgewählten Themen aus dem 
fachtheoretischen Bereichfachtheoretischen Bereich

HB 1 HB 1 Unternehmensorganisation und Unternehmensorganisation und 
PersonalwirtschaftPersonalwirtschaft

HB 2 HB 2 Geschäftsprozesse im Geschäftsprozesse im 
DienstleistungsbereichDienstleistungsbereich

HB 3HB 3 Märkte analysieren und Märkte analysieren und 
Dienstleistungen anbietenDienstleistungen anbieten

HB 4HB 4 GeschäftsprozesssteuerungGeschäftsprozesssteuerung

HB 5HB 5 Finanzierung

Klassenstufe 1
Grundlagen der Buchführung kennen und Daten der 
betrieblichen Geschäftsprozesse buchhalterisch erfassen
= Modul 1 Finanzbuchhaltung  -Beleggeschäftsgang
Klassenstufe 2
Jahresabschluss erstellen und auswerten
= Modul 2.1 Jahresabschluss und Gewinnverwendung

Klassenstufe 3
Controlling durchführen
= Modul 3 Controlling

Finanzierung
Klassenstufe 3
Betriebliche Investitionsentscheidungen vorbereiten
= Modul 2.2a Vorbereitung der Investitionsentscheidung
= Modul 2.2b Finanzierung und Kreditvergleich



InternetauftrittInternetauftritt
Nutzung des Sächsischen BildungsserversNutzung des Sächsischen Bildungsservers

ProjektskizzeProjektskizze
PublikationenPublikationen
MaterialienMaterialien
AnsprechpartnerAnsprechpartner
LinksLinks
Forum (geplant)Forum (geplant)

http://www.sachsen-macht-schule.de/elbe

http://www.sachsen-macht-schule.de/elbe


Ein konkretes BeispielEin konkretes Beispiel

HB 1 HB 1 Unternehmensorganisation und Unternehmensorganisation und 
PersonalwirtschaftPersonalwirtschaft

HB 2 HB 2 Geschäftsprozesse im Geschäftsprozesse im 
DienstleistungsbereichDienstleistungsbereich

HB 3HB 3 Märkte analysieren und Märkte analysieren und 
Dienstleistungen anbietenDienstleistungen anbieten

HB 4HB 4 GeschäftsprozesssteuerungGeschäftsprozesssteuerung

HB 5HB 5 Finanzierung

Klassenstufe 1
Grundlagen der Buchführung kennen und Daten der 
betrieblichen Geschäftsprozesse buchhalterisch erfassen
= Modul 1 Finanzbuchhaltung  -Beleggeschäftsgang
Klassenstufe 2
Jahresabschluss erstellen und auswerten
= Modul 2.1 Jahresabschluss und Gewinnverwendung

Klassenstufe 3
Controlling durchführen
= Modul 3 Controlling

Finanzierung
Klassenstufe 3
Betriebliche Investitionsentscheidungen vorbereiten
= Modul 2.2a Vorbereitung der Investitionsentscheidung
= Modul 2.2b Finanzierung und Kreditvergleich



Ein konkretes BeispielEin konkretes Beispiel



Ein konkretes BeispielEin konkretes Beispiel



KontaktKontakt
Sächsisches Staatsministerium für KultusSächsisches Staatsministerium für Kultus

Referat Kaufmännische Schulen/FachoberschulenReferat Kaufmännische Schulen/Fachoberschulen
Carolaplatz 1Carolaplatz 1

01097 Dresden01097 Dresden
Tel.: 0351/ 564 2937Tel.: 0351/ 564 2937 Fax: 0351/ 564 2888Fax: 0351/ 564 2888

EE--Mail:Mail: igor.bastian@smk.sachsen.deigor.bastian@smk.sachsen.de

Vielen Dank für Ihr Interesse Vielen Dank für Ihr Interesse 
und Ihre Aufmerksamkeit!und Ihre Aufmerksamkeit!

mailto:igor.bastian@smk.sachsen.de

